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Von unserem Redakteur
Johannes Heeg

VERDEN. Die Dresdner Bank fühlt sich wohl
in Verden. Das machte gestern Filialleiter Jo-
chen Heinrich bei einem Pressegespräch
deutlich: „Wir sind gut aufgestellt, die Ge-
schäfte laufen gut, Verden ist ein wichtiger
Standort für uns.“ Ende 2006 habe die Ver-
dener Filiale 2300 Kunden gehabt – 130
mehr als ein Jahr zuvor. Sechs Mitarbeiter
beschäftigt die Dresdner Bank in Verden, zu-
dem einen Versicherungsberater von der Al-
lianz.

Den Kunden-Zuwachs führt der 40-Jäh-
rige einerseits auf die attraktiven Angebote
seiner Bank zurück, beispielsweise das kos-
tenlose Girokonto ohne Mindest-Geldein-
gang oder das 4,1-Prozent-Festgeldkonto.
Doch solche Lockvogelangebote alleine
seien nicht tragfähig: „Die Kunden wün-
schen qualifizierte Beratung, und die bieten
wir ihnen“, sagt Heinrich.

Die persönliche Beratung, die Direkt- und
Internet-Banken mit ihren Callcentern nicht
leisten könnten, werde immer wichtiger, da
beispielsweise steuerliche Fragen rund um

die Altersvorsorge komplizierter geworden
seien.

Umsatzzahlen für Verden konnte Hein-
rich nicht nennen, da die Bilanz zentral vom
Mutterhaus in Frankfurt erstellt werde. Im-
merhin wusste er zu berichten, dass das Ein-
lagen- und Wertpapiergeschäft in Verden
um 15,6 Prozent gestiegen sei. Ein echter
Wachstumsmarkt seien hierbei auch ökolo-
gisch orientierte Fonds, die in erneuerbare
Energien investierten. So genannte ethische
Geldanlagen, bei denen es auch um soziale
und ethische Standards geht – keine Kinder-
arbeit, keine Rüstungsgüter –, seien hinge-
gen nicht so gefragt, sagte Dresdner-Chef
Heinrich auf Anfrage.

Ausdrücklich ermunterte der Filialleiter
die Sportvereine der Region, sich um das
„Grüne Band“ der Dresdner Bank zu bewer-
ben. Vereine, die sich für begabte Nach-
wuchssportler einsetzen, sollten sich die
Chance auf die Förderprämie in Höhe von
5000 Euro auf keinen Fall entgehen lassen“,
sagte er. Bewerbungsunterlagen gebe es in
jeder Dresdner Bank-Filiale. Bundesweit
werde das Grüne Band 70 mal im Jahr verlie-
hen.

Von unserem Redakteur
Johannes Heeg

VERDEN. Der Fuß- und Radweg entlang der
geplanten neuen Eisenbahnbrücke über
die Aller wird immer unwahrscheinlicher.
Im Planungsausschuss des Kreistags wurde
jetzt bekannt, dass dafür nicht einfach die
Bahnbrücke verbreitert werden kann, son-
dern dass eine eigene Konstruktion notwen-
dig wäre, was die Kosten noch weiter erhö-
hen würde.

Wie berichtet, beziffert die Kreisverwal-
tung allein die Baukosten auf rund zwei Mil-
lionen Euro, hinzu kämen Jahr für Jahr rund
100000 Euro für Zinsen, Abschreibung und
Betriebskosten. Weil das Projekt angesichts
der bekannt desolaten Lage der Kreisfinan-
zen nicht finanzierbar sei, plädierte Bodo Be-
cker (CDU) dafür, das Vorhaben zu den Ak-
ten zu legen. „Das ist ’ne Nummer zu groß
für uns“, sagte der Oytener. Der Landkreis
solle seine knappen Mittel lieber sinnvoll
für andere Dinge ausgeben. Richard Ecker-
mann (SPD) sah das ähnlich und betonte:
„Der Landkreis sollte sich da heraushalten.
Das ist jetzt eine Sache, die Verden und Dör-
verden weiter verfolgen sollten.“

Dagegen gab es keinen Widerspruch, als
die Verwaltung bekannt gab, dass sich der
Landkreis am Bau der Autobahnausfahrt

Langwedel wird beteiligen müssen. „Die
Kreisstraße wird mit einem Kreisel angebun-
den“, sagte Volker Lück vom Bauamt. Sum-
men nannte er nicht, dafür aber einen Zeit-
horizont: „Das kommt 2009 oder 2010 auf
uns zu.“

Vor Neuerungen steht möglicherweise
die Bahnstrecke Rotenburg-Verden-Min-
den. Karin Griwatz vom Planungsamt be-
richtete, dass die Strecke bis auf weiteres er-
halten bleibt, vielleicht aber geteilt wird in
eine Regionalbahn Verden-Rotenburg und
einen zweiten Strang Nienburg-Minden-
Bielefeld. Zwar gebe es noch keine
Fahrplanentwürfe, doch sei im Gespräch,
den bisherigen unattraktiven Zweistunden-
takt auf einen Einstundentakt zu verkürzen,
wenn die Strecken gut angenommen wür-
den. Wolfgang Henze (SPD) kritisierte die
Pläne scharf: „Dörverden würde rausflie-
gen. Das wäre eine wesentliche Verschlech-
terung für uns“, so der Dörverdener.

Laut einer Zählung aus dem Jahr 2005 nut-
zen unter der Woche täglich 324 Fahrgäste
den Zug zwischen Rotenburg und Verden,
am Sonnabend 819 und am Sonntag sogar
920. Verden ist von Rotenburg aus mit der
Bahn in 17 Minuten erreichbar, mit dem Bus
in 50 bis 60 Minuten und mit dem Zug über
Bremen in 70 Minuten, wobei dann auch die
Fahrkarte doppelt so teuer ist.

POLIZEI 110
Autobahnwache Daverden, Langwedel,
& 04232/ 945990.
Beratungsstelle der Polizei, Öffnungszeiten
8 bis 15.30 Uhr, Bgm.-Münchmeyer-Str. 4,
Verden, & 04231/ 806-108.
Polizei Langwedel, & 04232/ 7617.
Polizei Verden, Bgm.-Münchmeyer-Str. 4,
& 04231/ 8060.
Polizeistation Thedinghausen, Am Burg-
platz 5, & 04204/ 402.

FEUERWEHR 112

NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE

Ärztlicher Notdienst, Verden, & 04231/
909000
Dr. Dreyer, 13 Uhr bis Do. 8 Uhr, zuständig
für Thedinghausen, Emtinghausen, Riede,
Morsum und Blender, Hauptstr. 10, Blender,
& 0700/ 04204700

APOTHEKEN

Brunsviga-Apotheke, Syker Str. 2, Theding-
hausen, & 04204/ 406
Burg-Apotheke, Große Str. 8, Langwedel,
& 04232/ 93250
Mühlen-Apotheke, Diensthoper Str. 16, Dör-
verden, & 04234/ 2693
Storchen-Apotheke, Zusatzdienst bis 19
Uhr, Plattenberg 57, Verden, & 04231/
5255

KRANKENHÄUSER

Krankenhaus Achim, Bierdener Mühle 2,
& 04202/ 9980
Krankenhaus Verden, Sedanstr. 1,
& 04231/ 1030

SONSTIGE

Frauennotruf Verden, Tag und Nacht,
& 04231/ 961970

TELEFON-NOTHILFE

Giftinformationszentrum Nord (GIZ),
& 0551/ 19240
Telefonseelsorge, Tag und Nacht (kosten-
frei), & 0800/ 1110111

TIERÄRZTE

Kleintierpraxis Dr. Kreime, Zollstr. 19, Ver-
den, & 0173/ 2368434
Klinik für Kleintiere Dr. Werhahn, Alte
Dorfstr. 83, Sottrum, & 04264/ 2240
Tierärztliche Praxis für Pferde und Nutz-
tiere sowie Kleintiere, Große Str. 101, Ot-
tersberg, & 04205/ 31790

STÖRUNGSDIENSTE

EWE AG KundenCenter Verden, Entstö-
rungsdienst Strom Tag und Nacht unter 0 42
31 / 90 98 - 0, Max-Planck-Str. 21

PANNENHILFE

ACE Pannendienst, & 01802/ 343536
ADAC Pannendienst, & 01802/ 222222

SOZIALE DIENSTE
AWO Beratungsstelle Horizonte – Sexuali-
tät/Mißbrauch/Gewalt, Sprechzeiten Mo.
und Mi. 10 bis 12 Uhr, Do. 14 bis 16 Uhr; Ter-
mine nach telefonischer Vereinbarung,
Holzmarkt 2, Verden, & 04231/ 81797
BISS – Beratung bei häuslicher Gewalt,
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. von 9 bis 11 Uhr,
Do. 15 bis 17 Uhr; weitere Termine nach Ver-
einbarung, Große Str. 29, Verden, & 04231/
956474
Diakonisches Werk, offene Sprechstunde
donnerstags 13 bis 16.30 Uhr, weitere Ter-
mine nach Vereinbarung, Hinter der Mauer
32, Verden, & 04231/ 82812
Frauenberatungsstelle Verden, Psychoso-
ziale Beratung, Schwangerschaftskonflikt-
und Schwangerenberatung, Grüne Str. 31,
& 04231/ 851-20/29
Gesprächskreis für Trauernde, Kontakt
über die Kath. Ehe-, Familien- und Lebens-

beratungsstelle, Stichwort „Trauerkreis“,
Verden, & 04231/ 84222
Kath. Ehe-, Familien- u. Lebensberatung,
tel. Anmeldung: Di. 17 bis 18 Uhr und Do. 9
bis 10 Uhr, Andreaswall 11, Verden,
& 04231/ 84222
Kontaktstelle für Selbsthilfe, Sprechstunde
Do. 14.30 bis 16.30 Uhr oder nach Vereinba-
rung, Lugenstein 12, Verden, & 04231/
937974
Kriminalitätsopferhilfe Weißer Ring, für
den Landkreis Verden, & 04235/ 942270
Opferhilfebüro Verden, Beratung für Opfer
von Straftaten, Piepenbrink 6, & 04231/
18530
Schuldnerberatung des Caritasverbandes
Verden, Sprechzeiten Mi. und Do. von 9 bis
11.30 Uhr, Termine nach tel. Vereinbarung,
Andreaswall 11, & 04231/ 934158
Schwangeren- und Allgemeine Soziale Be-
ratung des Caritasverbandes Verden,
Sprechzeiten Mo. bis Di. und Do. bis Fr. von
9 bis 11.30 Uhr, Termine nach tel. Vereinba-
rung, Andreaswall 11, & 04231/ 5655
Selbsthilfegruppe Panikattacken, & 0171/
8346340
Suchtberatung des Diakonischen Werkes
Verden, Termin nach telefonischer Abspra-
che unter & 0 42 02 / 87 98; 17.30 Uhr Offene
Gruppe in Achim, Feldstr. 2
VdK - Der Sozialverband, Geschäftsstelle
Verden, 13.30 bis 16 Uhr, Nachmittags-
sprechstunde, Reeperbahn 4, & 04231/
3740

VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNGEN

10 bis 13 Uhr: Im Schatten von Paula Modersohn-Be-
cker, Bremer „Malweiber“ um 1900, auch von 15 bis 17 Uhr

(bis 8. Juli), Domherrenhaus – Historisches Museum, Untere
Str. 13, Verden, & 042 31/ 2169.

MUSEEN/AUSSTELLUNGEN

10 bis 17 Uhr: Deutsches Pferdemuseum, Holzmarkt 9,
Verden, & 0 4231/ 80 7140.

SPRECHTAGE

Bürgersprechstunde mit Ortsbürgermeisterin Jutta So-
dys, 15.30 bis 16.30 Uhr, auch telefonisch zu erreichen un-
ter 0 42 31 / 7 39 78, Gemeindebüro Dauelsen, Schulstr. 10,
Verden-Dauelsen

FÜR KINDER

15.30 Uhr: Kaufrausch, Kinder von 9 bis 12 Jahren bestim-
men, welche Bücher gekauft werden sollen, Stadtbücherei
Verden, Am Holzmarkt 7, & 042 31/ 8071 11.

INFO

Tourist Information Verden, 9 bis 18 Uhr, Grosse Straße
40

ENTSORGUNG

Bauschuttdeponie und Kompostanlage, 8 bis 12 Uhr und
13 bis 17 Uhr, Beppen

BÄDER

Schwimmbad Dörverden, von 16.45 bis 20.30 Uhr, 6.30
bis 7.45 Uhr für Frühschwimmer geöffnet, beim Schulzen-
trum
Verwell Erlebnisbad, 6.30 bis 20 Uhr; Sauna 10 bis 21 Uhr,
Saumurplatz, Verden, & 04231 / 95666 55

RAT-/KREISHÄUSER

Stadtverwaltung Verden, 9 bis 12.30 Uhr, Sprechzeit,
Grosse Str.

TREFFPUNKTE

Bürgertreff Hoppenkamp, 9.30 bis 10.30 Uhr Seniorengym-
nastik, 12 bis 13.15 Uhr Verdener Tafel, 14.30 bis 17 Uhr
Mädchengruppe, 17.30 bis 20 Uhr Internet-Café, 18 bis 20
Uhr Jugendgruppe II; 19 bis 22 Uhr Frauentreff, Verden.
12 bis 13 Uhr: Mittagstisch, im Haus am Oderplatz, St. Jo-
hannis Kirchengemeinde, Verden.
14 bis 18 Uhr: Jugendzentrum Thedinghausen, Am Burg-
platz 6, & 042 04/ 698 21.

VERSCHIEDENES

CallNiedersachsen, Telefonischer Bürgerservice der Lan-
desverwaltung von 8 bis 17 Uhr, (Kosten 9 ct. je angefangene
Minute), Hannover, & 01803 / 314315.
Tierheim des Tierschutzes in Verden und Umgebung, Auf-
nahme von Fund- und Pensionstieren, Waller Heerstr. 11,
& 04230 / 942020.
9 bis 12 Uhr: Anmeldung der Vorkonfirmanden, in der
Domküsterei, auch von 15 bis 17 Uhr, Dom-Gemeinde, Ver-
den.
19 Uhr: ADFC-Feierabendradeln, ca. 25-30 km, Treffpunkt:
Marktplatz am Lugenstein, ADFC Verden.

KINOS

CINE CITY VERDEN
Zollstr.,
&Reservierung:0900/ 1 932690, Info: 0 4231/ 88 9185

Black Book: 20.15 Uhr; Born to be wild - Saumäßig unter-
wegs: 20.15 Uhr; Das doppelte Lottchen: 17 Uhr; Die Eis-
prinzen: 17 Uhr; L'avion - Das Zauberflugzeug: 17 Uhr; Pi-
rates of the Caribbean - Am Ende der Welt: 17, 19.45,
20.15 Uhr

Vor 25 Jahren haben 134 Abiturienten am Gym-
nasium am Wall in Verden ihren Abschluss ge-
macht, 75 von ihnen trafen sich am Wochen-
ende zu einem Wiedersehen in der Allerstadt.

Unter anderem reisten die einstigen Schul-
freunde aus Berlin, Kiel, München oder Köln an.
Zunächst wurden sie von Schulleiter Jürgen Bu-
dig begrüßt. Anschließend ging es zum Dom-

weih-Umzug. „Leider haben wir die Anmelde-
frist verpasst, um uns dort einreihen zu kön-
nen“, sagte Johann Teffarek. Dennoch wurde
ein eigener Wagen geschmückt, von dem aus

die früheren GaW-ler den Umzug beobachteten.
Ein gemeinsames Essen in Pades Gartenrestau-
rant rundete das Jubiläumstreffen ab.
 ANW·FOTO: HANS-HENNING HASSELBERG

VERDEN (MRÖ). Michael Krüper aus Verden
hat sich zu einem Experten auf dem Gebiet
der Altbausanierung und Kundenberatung
weitergebildet. Wie die Handwerkskammer
Lüneburg-Stade mitteilt, hat er eine sechs-
monatige berufsbegleitende Weiterbildung
absolviert und darf sich nach seiner erfolg-
reichen Abschlussprüfung nun „Gebäu-
deenergieberater“ (HWK) nennen. Unter-
richtsinhalte der Fortbildung seien neben
dem aktuellen Stand der Technik und Pla-
nung in der Gebäudeenergieberatung auch
die fachgerechte Installation wärmeenergie-
sparender Komponenten und der Einsatz
von Wärmebildkameras gewesen.

Zudem seien den insgesamt 15 Teilneh-
mern die neuen gesetzlichen Vorschriften
zur Energieeinsparung sowie zur CO2-Re-
duktion vermittelt worden. Ein neuer berufs-
begleitender Lehrgang zum Gebäudeener-
gieberater startet im September in Stade
und im November in Lüneburg. Teilnahme-
voraussetzung: ein Meistertitel in einem ein-
schlägigen Handwerksberuf. Weitere Infor-
mationen: www.hwk-lueneburg-stade.de.

GaW-Abiturienten des Jahrgangs 1982 besuchten die Verdener Domweih

130 neue Kunden gewonnen
Dresdner Bank fördert begabte Nachwuchssportler

Verden-Rotenburg
im Einstundentakt?

Fuß- und Radweg über Aller immer unwahrscheinlicher

Jochen Heinrich leitet seit Anfang 2006 die Dresdner Bank-Filiale in Verden. Sein Fazit für
2006: „Die Geschäfte laufen gut.“  FOTO: HANS-HENNING HASSELBERG

Der Kinofilm „Black Book“ erzählt die Leidensgeschichte der Jüdin Rachel (Carice van Houten)
während des Zweiten Weltkriegs. Heute um 20.15 Uhr im Cine City, Zollstraße.

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstaltungen, die hier
oder im Wochenjournal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte per Fax (je Anruf
sechs Cent) an 0180 -20 20555 oder per Mail
an termine@btag.info

TIPPS · TERMINE · TREFFPUNKTE

Fachmann fürs
Energie sparen
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